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Merkblätter des Ministeriums für Verborgenes und 

Zaubereiangelegenheiten der Bundesrepublik Deutschland 

(M.V.Z) 
 

Merkblatt 1B 

-Stand März 2000 - 

 

 

Das Schulsystem 

 

 

Anders, als es z.B. im europäischen Ausland gehandhabt wird, werden die jungen 

Hexen und Zauberer hierzulande in ganz normalen, öffentlichen Schulen 

unterrichtet.  

Frei nach dem Motto „ich sehe den Wald vor lauter Bäumen nicht“ gibt es in vier 

weiterführenden Schulen der Bundesrepublik Deutschland eine so genannte „Z-

Klasse“. Die SchülerInnen dieser Klassen nutzen, wie alle anderen A-/B-/C- 

Klassen die örtlichen Gegebenheiten des jeweiligen Schulgebäudekomplexes, 

ebenso wie die Lehrkräfte der Z-Klasse. Gut geschützt durch ein komplexes 

Flechtwerk von Tarn- und Raumverwünschungen betreten die SchülerInnen ihre 

Klassenräume durch von Unbegabten unbeachtete Türen wie z.B. die von Abstell- 

oder Heizungsräumen. 

Durch ein sehr gut ausgebautes Netz an Kaminfeuerverbindungen ist es jungen 

Magiebegabten möglich von jedem Haushalt in der BRD innerhalb von Sekunden 

in jedem beliebigen Klassenraum aufzutauchen. Trotzdem haben manche Schulen 

so etwas wie Wohngebäude für Austauschschüler und sozial benachteiligte Hexen 

und Zauberer, die keinen festen Wohnsitz innehaben. 

Die Bezeichnung ‚Z-Klasse’ ist für die bürokratieliebenden Unbegabten der BRD 

angelegt worden und dient zur Vereinfachung der Einhaltung des internationalen 

Gesetzes der Geheimniswahrung. Durch die jahrhundertealte Tradition der Z-

Klassen, hat sich eine eigene Sozialisierung etabliert, die von der gemeinsamen 
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Nutzung von Wappenfarben, Maskottchen und Zusammenarbeit mit universitären 

Studentenverbindungen eigene Traditionen hervorbrachte. 

Auf Seite -3- dieses Merkblattes werden die Z-Klassen der BRD aufgeführt, die 

Studentenverbindungen entnehmen Sie bitte dem seperaten Merkblatt 1.B.b. des 

Ministeriums für Verborgenes und Zaubereiangelegenheiten der Bundesrepublik 

Deutschland (M.V.Z). 
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Z-Klasse München 

Wappentier: Wolperdinger (geflügeltes Hase-

Reh-Mischwesen) 

Wappenfarben: Gold und Braun 

Attribute: sportlicher Ehrgeiz, Naturnähe, 

Familienbande 

Unbegabtenschule: Hubertus von Lüttich 

Gesamtschule 

Eingang: Dritter Sportgeräteraum neben der 

Sporthalle. 

  

  

 

 

Z-Klasse Würzburg 

Wappentier: Schwarzer Kater 

Wappenfarben: Grün und Silber 

Attribute: Schläue, Forscherdrang, 

Durchhaltevermögen 

Unbegabtenschule: Walburga-Hausmännin-

Gymnasium 

Eingang: Der seit mehreren Jahren gesperrte 

Chemieraum im dritten Stock. 
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Z-Klasse Leipzig 

Wappentier: Fledermaus 

Wappenfarben: Blau und SiIber  

Attribute: Wissen, Kreativität, Loyalität 

Unbegabtenschule: Nicolanum Leipzig 

Eingang: Kunst und Astronomieraum 2-Z unterm 

Dach. 

  

  

 

 

 

 

 

 

Z-Klasse Bremen 

Maskottchen: Hippocampus (Seepferd) 

Wappenfarben: Gold und Rot 

Attribute: Mut, Kraft, Treue  

Unbegabtenschule: Rossa-Bandtreu-Schule 

Eingang: Besenkammer neben dem 

Lehrerzimmer.  

 


